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Nicht-Nmtlicher Theil.
Unruhen in der Türkei .

(Telegramm .)
* Budapest , 6 . Aug . Der „Pester Lloyd " meldet , daß

England an einer Blockade Kreta ' s theilnehme , da die

Mächte eine Parallelaktion zu Gunsten der Durchführung
von Reformen auf Kreta bei der Pforte zugesagt haben .

Neueste Wachrichten und Telegramme .
* Berlin , 6 . Aug . Die Morgenblätter melden aus

Southampton : Der Lloyd - Dampfer „ Spree "
, von

New - Jork kommend, ist seit 20 Stunden hier überfällig .
* Berlin , 6 . Aug . Die „ Nationalzeitung " schreibt :

Der Professor der Philologie an der Universität Göttingen ,
v. Willamowitz - Möllendorf , ist an Stelle von
Ernst Curtius an die Berliner Universität berufen worden .

* Brüssel , 6 . Aug . Der anfangs unbedeutende Brüsseler
Tischler streik hat einen ungeahnten Umfang angenommen .
5000 Arbeiter streiken jetzt . Die Arbeitgeber drohen die
Schließung ihrer Fabriken an , falls die Arbeit am Montag
nicht wieder ausgenommen wird . Dadurch könnte die Zahl
der Streikenden 20 000 erreichen . Die Streikenden fordern
5 Frcs . Minvestlohn .

* London , 5 . Aug . In politischen Kreisen wird die
Annahme des Antrages Arran im Oberhause als ein
ungünstiges Vorzeichen für die irische Landbill angesehen .
Man glaubt jedoch nicht, daß die Regierung aus derselben
weitere Konsequenzen ziehen werde .

* Cowes , 5 . Aug . Li - Hung - Tschang wurde hier
nach der Landung durch eine Ehrenwache von Marine¬
truppen empfangen und fuhr unmittelbar nach Osborne
House , wo Zimmer für ihn vorbereitet waren . Daselbst
wurde er vom Prinzen von Wales und dem Herzog von
Jork empfangen . Nach dem Frühstück ertheilte die Kö¬
nigin Li -Hung -Tschang Audienz .

* Madrid , 5 . Aug . Ein Haufe von etwa 50 mit

Flinten bewaffneten Individuen durchzog in der letzten
Nacht die Umgebung von Valenzia und schoß auf die
Steuerbeamten . Die Polizei , welche gegen die Tumul¬
tuanten ausrückte , wurde mit Flintenschüssen empfangen .
Vier Personen wurden verwundet , darunter eine Frau
schwer. Andere bewaffnete Haufen durchzogen in der¬

selben Weise verschiedene Dörfer . Kavallerie wurde gegen
dieselben entsandt und zerstreute sie. Man glaubt , daß
die Banden von Republikanern gebildet worden sind.
Einige Verhaftungen wurden vorgenommen .

* Lissabon, 5 . Aug . Das Reuter '
sche Bureau meldet :

Blättermeldungen zufolge hat England die Souvcräne -
tät Brasilien über die Insel Trinidad anerkannt .

* St . Petersburg , 5 . Aug . Durch einen heute ver¬
öffentlichten Kaiserlichen Ukas wird die Umbildung der

administrativen und gerichtlichen Organisation des Ge¬
bietes am Schwarzen Meere verfügt . Das Gebiet wird
in eine neue Provinz mit dem Namen „ Provinz des

Schwarzen Meeres " umgebildet . Diese neue Provinz
soll, dem Ukas gemäß , nicht mehr von der Verwaltung
des kubanischen Territoriums abhängen , sondern wird
einen Theil Transkaukasiens bilden und eine Verwaltung ,
sowie einen Gouverneur wie die übrigen Provinzen
Transkaukasiens erhalten .

* Konstautinopel , 6 . Aug . Samstag findet zu Ehren
des deutschen Botschafters Frhrn . v . Saurma -

Jeltzsch ein Diner im Wdiz Kiosk statt .

Gvokherzogthum Baden." Karlsruhe . 6 . August .
^ (Staatsprüfung derFinanzkandidaten .) Nach

iner Verfügung des Grotzh . Finanzministeriums ist eine Staats -
»rüfung der Finanzkandidaten auf Montag den 12 . Oktober d . I .
mberaumt . Das Nähere wird durch den „Staatsanzeiger " ver -
ündet werden .

* (I . Badische Jnvalidengeldlotterie .) DasPrä
idium des Badischen Mtlttärvereinsverbandes hat , wie wohl be¬
gannt sein dürste , eine Geldlotterie veranstaltet mit dem schönen
Zweck : „Zur Erinnerung an den glorreichen Krieg 1870/71 und
mr dankbaren Ehrung Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs ,
eines hohen Schutzherrn , an Höchftdessen 70 . Geburtstage eine
Stiftung unter dem Namen „Großherzog F r redlich -

zubtläumsstiftung " zu errichten für die Unterstützung
hilfsbedürftiger Kriegsveteranen des Badischen Militärvereins
serbandes und , soweit die Mittel reichen , auch sonstiger bedurß
üger alter Soldaten der Berbandsvereine " . — Da der Loosabsatz ,
beeinträchtigt durch verschiedene Zwischenfälle und die Konkurrenz
anderer in Baden zugelassener Lotterien , bis heute nicht den se¬

lchten Erfolg gehabt hat , wurde im Einverständnttz mit dem

Ministerium des Innern im Interesse unserer altm

i beschlossen, die Ziehung unwiderruflich auf den 19/20 .

ugust d . I . zu verlegen . Bei dem großen Interesse , welches

Her jeder patriotisch Gesinnte für das Wohlergehen der alten

Soldaten hat , glauben wir hiermit nochmals auf dieses wohl -
thätige Unternehmen aufmerksam zu machen , und bitten , dasselbe
durch Ankauf von Loosen mit unterstützen zu wollen .

K (SitzungderFerienstrafkammer II .) vom 5 . Aug
'

1 . Die beiden ersten Fälle , mit denen sich die Ferienstrafkammer
heute zunächst zu befassen hatte , betrafen Anklagen wegen Ver¬
brechens wider die Sittlichkeit , die hinter geschlossenen Thüren
zur Verhandlung gelangten . Es wurden verurthetlt : der
51 Jahre alte Metzger Johann Ungemach aus Ettlingen
wegen Verbrechens gegen Z§ 176 ° und 175 R .St .G .B . unter
Anrechnung von ein Monat Untersuchungshaft zu elf Monaten
Gefängniß und drei Jahren Ehrverlust ; der 18 Jahre alte
Maurer Adolf Unger aus Wöschbach wegen Verbrechens gegen
Z 177 R .St .G .B . zu vier Monaten Gefängniß , abzüglich ein
Monat Untersuchungshaft .

2 . Vom Schöffengericht Ettlingen war der Geschäftsleiter der
bei Etzenroth öetegenen Fabrik des Frhrn . v . Babo , Georg Adolf
Anton Heinrich Hornbostel aus Ellwürden , der entgegen der
gesetzlichen Vorschriften an einem Sonntag des Monats De¬
zember v . I . in der Fabrik arbeiten ließ , wegen Vergehens gegen
die Gewerbeordnung zu einer Geldstrafe von 20 M . verurtheilt
worden . Gegen dieses Urtheil legte Hornbostel die Berufung
ein, die aber als unbegründet verworfen wurde .

3 . Die Anklage gegen Josef Heckert aus Elsenz wegen Be¬
leidigung wurde vertagt .

4 . In der Zeit vom 11 . Mai bis 2 . Juni verübte der schon
mehrfach bestrafte Küfer Jakoh Metzger aus Giebsheim in den
Orten Munzingen , Neuenbürg , Ober - und Unteröwisheim und
Kirnbach verschiedene Betrügereien . Er erschwindelte sich bet
verschiedenen Personen der eben genannten Orte unter allerlei
Nischen Vorspiegelungen eine Anzahl Eier , Schirme , Hemden ,
Hosen , Fleisch und kleinere Geldbeträge . Der vollkommen ge -
tändige Angeklagte erhielt mit Rücksicht auf seine Bestrafungen
ein Jahr sechs Monate Gefängniß und drei Jahre Ehrverlust .

5 . Der schon mehrfach wegen Betrugs vorbestrafte Taglöhner
Johann Delz aus Unterheimbach hatte sich heute wiederum
wegen Betrugs zu verantworten . Er schwindelte am 15 . Juli
dem Landwirth Nagel in Verwangen unter dem Versprechen ,
daß er bet diesem in Dienst treten werde , ein Haftgeld von 3 M .
ab . Der Gerichtshof erkannte gegen den Angeklagten auf sechs
Monate Gefängniß und drei Jahre Ehrverlust .

6 . Am 2 . Juli verurtheilte das Schöffengericht Eppingen die
20 Jahre alten Steinhauer Christian Johann Antritter ,
Friedrich Wilhelm Eigenmann und Johann Jakob Eilber ,
alle aus Sulzfeld , wegen gemeinschaftlich verübter Köperver¬
letzung, und zwar Antritter und Eilber zu je sechs Wochen ,
Eigenmann zu acht Wochen Gefängniß . Die Angeklagten riefen
unter Ladung neuer Zeugen die Entscheidung der Strafkammer
als Berufungsinstanz an , die die Strafe des Etgenmann auf
Vier Wochen, des Antritter und Eilber auf je drei Wochen herab¬
setzte .

IV . Mannheim , 5 . Aug . (Telegr .) In der heutigen Sitzung
des 19 . Deutschen Fl eischerv er bau dst a g s wurde der Rest
der 43 Punkte umfassenden Tagesordnung erledigt . Die Anträge be¬
zogen sich in der Hauptsache auf die Hebung des Verbands und
die Verbesserung der sozialen Lage im Fleischereigewerbe . Der
seitherige Berbandsvorstand wurde nach der „Neuen Bad . Ldsztz ."

wiedergewählt . Der nächstjährige Berbandstag soll in Leipzig ,
der im Jahre 1898 in Hannover abgehalten werden . Die Theil -
nehmer an dem Berbandstage beabsichtigen morgen Nachmittag
eine Rheinfahrt und Besichtigung der hiesigen Hafenanlagen zu
veranstalten .

Heidelberg , 5 . Aug . Der hiesige Turnverein ver¬
öffentlicht ein sehr reichhaltiges Programm der Festlichkeiten , die
er zur Feier seines fünfzigjährigen Bestehens veranstalten wird .
— Die von der Burschenschaft Allemannia gestern veran¬
staltete Schloßbeleuchtung veranlaßte zahlreiche vom Sängerfest
in Stuttgart zurückkehrende fremde Sänger , den Abend hier zu¬
zubringen , und vereinigten sich dieselben nach der Beleuchtung ,
einer Einladung des Ltederkranzes folgend , in dessen Lokal zu
einem gemächlichen Beisammensein . — Morgen beginnt ein
Lehrkurs für Arbeiter über „Erste Hilfe bet Unglücksfällen " ,
der von I)r . insä . B . Schmidt geleitet wird . — Die Errichtung
einer ausgedehnten Telephon - und Signalanlage auf der
neuen Sternwarte ist der Firma Frankl L Kirchner übergeben
worden . — An dem 9 . Kursus zur Ausbildung der Freiwilligen
Krankenpflege im Kriege, den vr . Starck abhielt , haben
acht Herren mit Erfolg theilgenommen und wird sich die Mehr¬
zahl derselben einem Pflegekurs im Krankenhaus unterziehen .

4 Aus dem Wiesenthal , 5 . Aug . In Lörrach wurde
durch den Bürgerausschuß mit starker Majorität das Kanali¬
sationsprojekt des Gemeinderaths abaelehnt . Die Vor¬
lage war auf Bewilligung von 200000 M . zur Anlage der
Kanalisation auf Grund eines von Stadttngenieur Schleich in
Winterthur gearbeiteten Projekts . Bon gegnerischer Sette , be¬

sonders unterstützt von Herrn Medizinalrath Or . R . Ritter ,
wurde der Plan als ungenügend bezeichnet und ein Gutachten
des Herrn Oberbaurath Prof . Baumeister gewünscht . Vor
allem verlangte man , daß, entgegen dem stadträthlichen Projekt ,
die Ableitung der Fäkalien in Mitbctracht gezogen werden .
Zu den bisherigen zehn Jahren , seit denen nian sich mit der

Kanalisation daselbst beschäftigt, wird sich nun abermals em nicht
unbeträchtlicher Zeitraum anschließen . Dies hat aber seine
Schwierigkeit , da die Ableitung in die Wiese geschieht, deren

Endlauf durch den Kanton Basel -Stadt geht, der also eventuell
ein Wort mitzusprechen hätte .

- Vom Bodensee , 5 . Aug. Der Bürgerausschuß
zu Konstanz hat in seiner jüngsten Sitzung die vom dortigen
Stadtrath vorgelegten neuen Berschönerungsprojekte dieser Stadt

fast einstimmig genehmigt . Diese Projekte betreffen neue Anlagen
am Schnetzthor , sodann die Bemalung der Vorhalle des zweiten
Stockes im Rathhause , sowie die Errichtung eines Brunnens am

Marktplatze .

Verschiedenes .
7 Ans Ostpreußen , 3 . Aug . Heute wurden allein aus der

Provinz 17 Todesfälle anHttzschlag gemeldet . In Brauns¬

berg starb daran ein Postpraktikant im Dienstzimmer ; Briefträger
nnd Bahnbeamte scheinen nachgerade auch der Hitze zum Opfer
zu fallen . In Königsberg sind sowohl neue Erkrankungs - als
Todesfälle zu verzeichnen . Der Wassermangel wird immer größer .
Daß sich die Ernteaussichten täglich verschlechtern , kann nicht
überraschen .

* Wiesbaden . 4 . Aug . Großes Aufsehen erregt hier ein
räthselhafter Vorfall . Als ein hiesiger Rechtsanwalt
den Nachlaß des am 22 . März dahier verstorbenen Rentners A .
Guttenberg im Aufträge der Erben regelte , fehlten 20 - bis
25 000 M . in Werthpapteren , die in einer Blechkassette oder einer
Mappe enthalten und bestimmt im Besitze des Verstorbenen kurz
vor dessen Tode gewesen waren . Die Erben setzen demjenigen
eine Belohnung von 500 M . aus , der ihnen zur Wiedererlangung
der Werthpapiere verhilft .

fl München , 5 . Aug . (Telegr .) Die „Neuesten Nachrichten"
melden aus Speyer : Als Ort für den nächstjährigen Anthro -
Pologen - Kongreß wurde Lübeck und an Stelle Birchow 's ,
welcher satzungsgemäß ausscheidet , Baron v . Andrian -Werburg
aus Wien zum Vorsitzenden gewählt .

t Budapest , 5 . Aug . (Telegr .) Trotz der anhaltenden
Gewitter , welche im Juli stattgefunden haben, ist die Getreide¬
ernte , welche größtentheils zu Ende ist, zufriedenst -llend . Der
Ertrag der Weizenernte beträgt 38 bis 39 Millionen Meter¬
zentner , ist daher sehr befriedigend . Der neue Weizen ist schon
tri den Verkehr gebracht . Der Ertrag der Rogenernte dürfte
13 Millionen Meterzentner übersteigen und zwei Millionen mehr
als im Vorjahre betragen . Qualitativ ist die Roggenernte
größtentheils gut . Der Ertrag an Gerste beträgt an zwölf
Millionen Doppelzentner (eine Million mehr als im Vorjahre )
und ist auch qualitativ besser , doch ist infolge der regnerischen
Witterung die Ernte an Malzgerste geringer , als man im
Anfang des Monats Juli erhofft hat . Der Ertrag an Hafer
beträgt elf bis zwölf Millonen und ist bedeutend größer als im
vorigen Jahre und auch qualitativ besser . Die Aussichten der
Maisernte sind im Durchschnitt mittel und gutmittel .

fl Brüssel , 4 . Aug . Die beiden Schwindler , Turner und
Robette , die vor einiger Zeit durch eine ständige Zeitungs¬
anzeige unter glänzenden Bedingungen eine junge Gesellschafts¬
dame für ein großes Ostender Badehaus suchten — das Gehalt
sollte sich bei freier Wohnung , Kost und Reise, zahlreichen Trink¬
geldern und Geschenke für die Badezeit aus 1000 Franken be¬
laufen — und sich von den zahlreichen Bewerberinnen „als An¬
erkennung des einzugehenden Dienstvertrags " je 20 Franken
einsenden ließen, wurden vom Zuchtpolizeigertcht zu 31 Monaten
Gefängniß verurtheilt . Bor ihrer Thätigkeit in Brüssel hatten
die Angeklagten dasselbe Geschäft in London betrieben Die Per¬
sönlichkeit Turners konnte nicht festgestellt werden . Jedenfalls
hat er Anlaß , den Schleier über seine Vergangenheit , nicht zu
lüften .

fl Paris , 3. Aug. Aus Bordeaux wird telegraphisch berichtet ,
daß gestern bei einem Stiergefechte , zu dem sich an 10 000 Zu¬
schauer eingefunden hätten , auf die Nachricht , daß die Direktion
das Tödten eines Stieres auf Grund einer polizeilichen Verord¬
nung untersagt habe, großer Lärm entstanden sei und die aufge¬
brachten Zuschauer alle Einrichtungen der Arena zertrümmert
hätten .

fl Palermo , 5 . Aug . (Telegr .) Seit gestern herrscht hier ein
außergewöhnlich heißer Sirocco . Die Temperatur erreichte 44 "
C . im Schatten und 52° C . in der Sonne . Trotz der Hitze ist
der Gesundheitszustand ausgezeichnet . Die auswärts verbreiteten
Nachrichten von Cholerafällen sind durchaus unbegründet .

IDer brave SeekadettZ Von allen Auszeichnungen , die
dem mit dem „Iltis " verunglückten Kapitän -Lieutenant Braun
zu Theil geworden find , blieb ihm , wie er in späteren Jahren
wiederholt sagte , die liebste die Rettungsmedaille , die er sich ,
wie den „Danziger Neuesten Nachr ." geschrieben wird , durch
folgenden Vorgang erwarb . An Bord S . M . S . „Prinz
Adalbert " machte Braun seine erste größere Reise um die
Erde als Seekadett zusammen mit Prinz Heinrich von
Preußen . „Wir segelten im Stillen Ocean und waren ge¬
rade beim Segelmanöver , als ein Matrose aus der Takelage
des Fockmastes stürzte und schwer beschädigt über Bord fiel .
Seekadett Braun , der als Ordonnanzkadett auf der Kommando¬
brücke an der Seite des ersten Offiziers , Korvettenkapitäns Köster ,
stationirt war , sprang , kurz entschlossen , von der Brücke dem ver¬
unglückten Matrosen nach und ebenso vom Heck der Lieutenant
Benzler ( Sohn des Sanitätsraths Benzler -Zoppot ) . Es gelang
beiden kühnen Schwimmern , den verunglückten Matrosen über
Wasser zu halten , bis ein nachgesandtes Boot alle Drei auf¬
nehmen und glücklich an Bord bringen konnte . Als Belohnung
für diese kühne That wurde beiden Herren die Rettungsmedaille
verliehen ."

Literatur .
Us em Oberland , Almnanische Gedichte von Hans M .

Grüninger . 74 S . 1 M . — Verlag von Pet . Weber , Ba¬
den-Baden . Eine Sammlung von etwa 60 Erzählungen , Bolks -
sagen und Legenden in alamanischer Mundart , vorwiegend hu¬
moristischer Art , vielfach mit sathrischer Pointe . Einzelne dieser
kleinen , reizenden Gedichtchen fanden bereits in Elsässer , badi¬
schen und Schweizer Blättern den Weg in die Oeffentlichkeit ;
so z . B . „Der Wälderma , der zum erstemal ge Karlsrueh aben
Jsebah fahrt " . Jede Gegend des Oberrheins von Mannheim
bis in die Schweizer Berge , der Schwarzwald und die Vogesen ,
namentlich aber die Seegegend hat den Stoff liefern müssen .
Nicht allem der einheimische, mit dem Dialekt vertraute Ober¬
länder wird das Werkchen wiederholt lesen, sondern auch jeder
Fremde , der ein offenes Auge für die Schönheit unserer Berge
und Thäler und Berständniß für Sprache , Sitten und Gebräuche
des Volkes hat , wird das billige und hübsch ausgestattete Büch¬
lein , wovon bereits eine zweite Auflage in Vorbereitung ist, als
bleibendes Andenken in die Heimath mitnehmen .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz ) Theodor Ebner in Karlsruhe .
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unkündbar bis 1904 101 .10
Wechsel und Sorten .

100 168 .60

26.40
64.20
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tal .gar .E .-B . kl . Fr . 53 .20 4 Bayrische Präm .-üdbahn steuerfrei fl . 110.20 3-/, Köln-Mindendto . M . 102 .20 4 Mein . Pr .-Pfdb .dto . Fr . 73.20 3 Oldenburger4 National-Bank für 15 Oest.-U . St .-B . 73-74 fl. — .— 4 Oesterr . v . 1854Deutschland M . 139 .60 3 dto. I .-VIII . Em . Fr . 96.- 5 „ v . 1860

100 .80 Paris
Wien

4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .3044 Dresdener Bank M . 156 .60 3
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7,°G. Kraun '
sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe.

vo« den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart .
Mit einer historischen Skizze der britischen Erziehung im All¬gemeinen, von der Reformation bis zu unserer Zeit . ^ 2.

Derselbe, Deutschland vor hundert Jahren.
Die Einnahme von Mainz und die MainzerJakobiner .Eine chronologische Skizze, entworfen nach vr . Chr . Girtanner 'sgleichzeitigen „Histor. Nachrichten über die franz . Revolution". ^ 1 .50.

Derselbe, Die Juden in England
vom

achten Jahrhundert bis zur Gegenwart .
Ein kulturgeschichtliches Bild . 2

Ttadtgemeinde Philippsburg . Amtsgerichtsbezirk Philippsbnrg .Oeffentliche Aufforderungzur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs- und Unter¬pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern derStadtgemeinde Philippsbnrg , Amtsgerichtsbezirks Philippsbnrg ,eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213), und desGesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.(Ges .- u . V .-Bl . S . 43), aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬fertigten Gewähr- oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in § 20 der Voll¬zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . V .-Bl . S . 44) vorgeschriebenenFormen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß dieinnerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnungnicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Bücherngenannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträgein dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkün¬digung der Mahnung als Zustellung an alle, auch die bekannten Gläubiger gilt.Philippsburg , den 6. August 1896. Z 601 .Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:Reiß , Bürgermstr . N opp , Rathschrbr._ _in welchem Kläger die Berurtheilungdes Beklagten zur Zahlung von 121 Mk.84 Pf . , nebst 5 0/0 Zins vom Klag¬

zustellungstag, beantragen wird, ebensoden Ausspruch der vorläufigen Voll¬
streckbarkeit des Urtheils - hievon erhältder Beklagte Nachricht .

Zum Zweck der Zustellung wird
dieser Auszug derKlage bekanntgemacht .Lörrach , den 30 . Juli 1896 .Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Appel .
Z .546 .2. Nr . 10,286 . Ueberlingen .In Sachen des Bernhard Klett von

Deggenhausen, vertreten durch Rechts¬anwalt Beyerle in Konstanz , gegen den
Bernhard Amann von Hödingen, un¬bekannt wo abwesend , wegen Forderungist auf kläaerischen Antrag zur Leistungdes dem Beklagten durch Urtheil vom24. März 1896 auferlegten richterlichenEides Termin auf Samstag den 24.Oktober d . I ., Vormittags 10 Uhr ,angeordnet, wozu der Beklagte hiermitöffentlich geladen wird. Ueberlingen,den 30 . Juli 1896 . GerichtsschreiberGroßh . Amtsgerichts : Baumann .

Freiwillige Gerichtsbarkeit
Erbeinwrisungr».Z .523.1 . Nr . 5891 . Walldürn .Maria Theresia, geb. Kaufmann, Wit¬we des Schlossers Eduard Dörr da¬hier, hat um Einweisung in die Gewährdes Nachlaßes ihres am 12 . Mat 1896

verstorbenen Ehemannes nachgesucht,was gemäß L.R .S . 770 veröffentlicht

^ormiil - 8eI>llIl)Sicktz
In 25 vsrsoUlsclsnsn Snttnngsn ,auell ia billiger Holrovnstraetioo,vaeb neuesten LukoräeranMn derSvksiI -APgisn « und I»silsgogilk .^adriks» ersten ksnges.Billigste kreise. Vranoolisksraag. Pro¬spekte und Xostvll -LsreobnllnZeu gratis ,keinslv Lekorenäenim Lirosskersogtbum Laden.
Larl ^Issssser, 8edu1bg,llkkadrik,SokSnsu bei Heidelberg

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

Z :569 .2. Nr . 14,474. Lörrach .
Hirschenwtrth Julius von Kilian in
Brombach, vertreten durch Agent MoritzNordmann in Lörrach auf Grund der
bezüglichen Protestvollmacht vom 21 .dieses Monats , hat hier vorgetragen :
Gypsermeister Josef Strittmattervon Stetten habe von ihm im Juniund bis 8 . Juli 1896 Speisen undGetränke imGesammtbetrag von 121 Mk.84 Pf . kaufweise bezogen , ohne zu be- wird,zahlen , er ladet deßhalb den jetzt an Walldürn , den 31 . Juli 1896 .unbekannten Orten sich aufhaltenden Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :Beklagten, gegen welchen diesseits üffent- H 0er st.liche Zustellung bewilligt wurde, in den Z 581 .1 . Nr . 8815. Konstanz . Dievom hiesigen Gericht auf : ! Witwe des hier verstorbenen Köntgl.Donnerstag den 5 . November 1896, ! Hauptmanns Friedrich Koch , Fran -Vormittags 9 Uhr , ! ziska, geb. Schnars in Konstanz , hatzur KlagverhandlungbestimmtenTermin , >um Einweisung in Besitz und Gewähr

, des Nachlasses ihres verstorbenen Man -
! nes nachgesucht . Diesem Antrag wird
! entsprochen , wenn nicht binnen drei
Wochen Einwendungen dagegen erho¬ben werden.

Konstanz, den 29 . Juli 1896.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Schindler .Dies verüffentiichtDer GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :A . Burger .
Z -582 .1 . Nr . 9173. Konstanz . Derverwitwete Landwirth Richard Wald -

raff in Dettingen hat um Einweisungin Besitz und Gewähr des Nachlassesseiner am 3. Juni 1896 verstorbenenEhefrau , Mathilde, geb . Kopp , nachge¬sucht. Diesem Ansuchen wird entspro¬chen, wenn nicht binnen drei WochenEinsprachen dagegen erhoben werden.
Konstanz, den 1 . August 1896.

Großh . bad. Amtsgericht.
gez.xSchindler .Dies veröffentlichtDer GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Z .589.1 . Nr . N24 .
^

Wolfach . Gr .
Amtsgericht hier hat heute verfügt :Bierbrauer Ludwig Neef Witwe,Franziska , geb . Armbruster in Wolfach,hat um Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬nes nachgesucht . Einsprachen dagegensind binnen

vier Wochen
zu erheben.

Wolfach, den 4 . August 1896.Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :W . Fleck .
Z .547.1 . Nr . 12,457. Rastatt . DieWitwe des Steinhauers Gustav Wickvon Rothenfels hat um Einweisung in

Besitz und Gewähr des Nachlasses ihresEhemannes gebeten.
Etwaige Einwendungen dagegen sindbinnen 4 Wochen

dahier geltend zu machen .
Rastatt , den 29. Juli 1896.

Großh . bad. Amtsgericht,
gez. Farenschon .Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:

Zirkel .
Erden-Ausrufe.

Z .558 .1 . Rastatt . Am Nachlasseder Zahlmeister Karl Friedrich Martini
Ehefrau , Babette , geb . Ettlinger von
Rastatt , sind u . A . gesetzlich erbbe¬
rechtigt:

I . Die Kinder eines in Kalifornienverstorbenen Neffen der Erblasserin, Na¬mens Josef Hirsch , nämlich:
1 . Lillie E . Hirsch , geb . am 16 . Au¬

gust 1868,2 . William W . Hirsch , geb. am 3. De¬
zember 1869,3. Alfred B . Hirsch , geb . am 17. Mai
1871 ,4 . Otto N . Hirsch , geb . am 8. Fe¬bruar 1873,5. Edwin H . Hirsch , geb . am 9. Sep¬tember 1875,6. Sophie L . Hirsch, geb . am 27 . Ja¬nuar 1880.

II . Eine Nichte der Erblasserin, Na¬mens Sophie , geb . Hirsch , Ehefrau des
Kaufmanns Louis Feder in Califor-nien.

Dieselbenwerden hiermit aufgefordert,da ihr Aufenthalt unbekannt ist , dem
Unterzeichneten binnen

drei Wochen
Nachricht von sich zu geben .

Rastatt , den 2 . August 1896.
Karl von Dtemer ,

Notar .
Z .561. Bühl . Leopold Htrth , ge¬nannt Huber , geboren in Haueneber¬lein den 6 . Mai 1869, ist am Nachlasseeiner Mutter , der Markus Huber Ehe¬

frau , Creszentia , geb . Hirth in Alt¬
schweier , erbbetheiltgt, sein Aufenthaltaber unbekannt.

Derselbe wird aufgefordert, binnen
zwei Monaten

zum Zweck seines Beizugs zu den Ber -
lassenschaftsverhandlungenNachricht von
sich anher gelangen zu lasten .

Bühl , den 1 . August 1896.
Der Großh . Notar :

Großmann .
Z .590. Emmendingen . Am Nach¬

lasse der ledigen Katharina ElisabethMeier in Emmendingen ist erbbethei-
ligt deren Bruder Andreas Meter von
Keppenbach Freiamt , an unbekannten j

! Orten abwesend , und wird derselbe hievmit aufgefordert, zum Zweck seines Bei¬zugs bei der Erbvertheilungsverhaudlung binnen
vier Wochen

Nachricht von sich anher gelangen zulassen.
Emmendingen, 3 August 1896.

Großh . bad . Notar :
Münzer .

Z -596 . Furtwangen . Das an un¬bekannten Orten abwesende Kind desin den achtziger Jahren zu ChicagoverstorbenenEberhard Möllinger vonGütenbach ist zum Nachlaß der am 19 .März d. I . zu Gütenbach verstorbenenWagner Joseph Schonhardt Witwe,Anna, geborene Möllinger von Güten¬bach, mttberufen.
Dasselbe wird aufgefordert,binnen einem Monat

zum Zweck des Zuzugs zu den Ber -
laffenschaftsverhandlungen Nachrichtenan den Unterzeichneten gelangen zulassen .

Furtwangen , den 25. Juli 1896 .
Großh . Notar

Aberle .
HaudelsrcgistrreintrSge.

Z .583 . Nr . 37,136/141. Heidelberg .Zum Firmenregister Band II wurdeeingetragen:
a . Zu O .Z . 593 : Firma „FriedrichSpieß VI ." in Kirchheim . Inha¬berin ist Friedrich Spieß VI . von

Kirchheim , verheirathet mit Barbara, geborneZiegler, ohne Ehevertrag .
b . Zu O -Z . 594: Die Firma „AugustTreiber " in Kirchheim . Inhaberist August Treiber in Kirchheim ,verheirathet mit Barbara , geborneTreiber ohne Ehevertrag .0. Zu O .Z . 595 : Die Firma „L. Eier¬mann " in Heidelberg. Inhaberist Ludwig Eiermann hier , verheirathet mit Susanna , geb. Hen»von Kirchheim , ohne Ehevertrag .d . Zu O .Z . 596 : Die Firma „Kath .

Hammerschmiedt " in Heidelberg .Inhaberin ist die von ihrem Ehe¬mann zum Betrieb des Handelsgewerbes ermächtigte Franz Ham¬merschmiedt Ehefrau , Katharina,geb. Dewald hier. Die Eheleutehaben keinen Ehevertrag .«. Zu O .Z . 597 : Die Firma „HBeller Wwe ." in Heidelberg.Inhaberin ist Hugo Beller Witwe,Barbara , geb . Mühlburger hier.k. Zu O .Z . 598 : Die Firma „Luise

des Gesellschafters Lachmann mit Mtna ,geb . Hoffmann von hier , d . d . Pforz¬heim, 23 . April 1888, ist die ehelicheGütergemeinschaft auf einen beidersei¬tigen Einwurf von je 50 Mk . beschränkt .Pforzheim, den 3. August 1896.Gr . Amtsgericht II . , >r . Glock.
jkZ -588 . Nr . 12,271 . OffenburgUnter O .Z . 25 des Firmenregisterswurde heute eingetragen :

Firma Franz Baur in Offenburg.Durch Urtheil des Großh . LandgerichtsOffenburg vom 7. Juli 1896, Nr . 7859,wurde die Ehefrau des Franz Baur ,Emma, geb . Wittmann dahier , für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬jenigen ihres Ehemannes abzusondern.Offenburg, den 3. August 1896.

Großh . bad . Amtsgericht.
Nusser .

Strafrechtspflege.
Ladungen.Z .548 .2. Karlsruhe .1. Landwirth Friedrich Wilhelm Geiß ,geb. am 12 . Dezember 1864 in

Liedolsheim, zuletzt wohnhaft da¬
selbst,2 . Goldarbeiter Heinrich Louis RudolfWilliam Schmidt , geb . am 17 .November 1864 in Benzhansen,Kreis Schleusingen,3 . Chorsänger Karl Johann Weber ,geb . am 28. Januar 1873 in Karls¬ruhe,4. Schreiner Josef Berrisch , geb .am 26 . Mai 1871 in Linz ,5 . Jurist Karl Georg Eylers , geb .16 . Februar 1867 in Waren , letzterevier zuletzt wohnhaft in Karlsruhe ,werden beschuldigt , zu Nr . 3, 4 und 5als beurlaubte Reservisten, zu Nr . 1und 2 als Wehrmänner der LandwehrI . Aufgebots ohne Erlaubniß ausge-wandert zu sein , ohne von der bevor¬

stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben,Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3 des

Strafgesetzbuchs.
Dieselbenwerden auf Anordnung desGroßh . Amtsgerichts Hierselbst aufSamstag den 26. September 1896,Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengerichtzu Karls¬ruhe zur Hauptverhandlung geladen.Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬den dieselben auf Grund der nach § 472der Strafprozeßordnung von dem Kgl .Bezirkskommando zu Karlsruhe ausge¬stellten Erklärung verurtheilt werden-Karlsruhe , den 31 . Juli 1896.

Katzenberger ,Menzer " in Neckargemünd . Jn - Vi,^ -^ -- ,- ^haberin ist die ledige Luise Menzer Genthtsschretber des Gr . Amtsgerichts .in Neckargemünd .
Heidelberg, den 31 . Juli 1896 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Reichardt .

Z -568 . Nr . 28,671 . Pforzheim .Zum Handelsregister wurde eingetragen:a . Zum Firmenregister :1 . Band I, O .Z . 479. Die FirmaEduard Frey in Erfingen ist erloschen .2. Band III , O .Z . 112. Die FirmaAlfred End hier ist erloschen .d . Zum GesellschaftsregisterBand II :1 . O .Z . 1080. Firma Gebrüder Katzhier. Theilhaber der seit 9 . Juli 1896

Ladung.Z 493 .3 . Nr . 8013. Schopfheim .Der am 31 . Dezember 1868 zu Tutt¬lingen geborene, in Schopfheim zuletztwohnhafte, evangelische Ersatzreservist
August Kaiserwird beschuldigt , als Ersatzreservist aus¬gewandert zu sein, ohne die erforder¬liche Erlaubniß zu besitzen,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung desGroßh . Amtsgerichts Hierselbst aufDienstag den 15 . September 1896,Vormittags 8ftz Uhr ,Vor das Großh . SchöffengerichtSchopf-bestehenden offenen Handelsgesellschaft heim zur Hauptverhandlung geladen.^"^ ' »,
^ ? ^ tmelster Karl Otto Katz Bei unentschuldigtemAusbleiben wirdund Kaufmann Albert August Katz, derselbe auf Grund der nach § 472 derbeide hier wohnhaft. Nach dem Ehe- Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be-vertrag des Gesellschafters Karl Ottozirkskommando zuDonaueschingen aus -Nkaria , geb. Bürkle^von gestellten Erklärung verurtheilt werden.Tiefenbronn, d . d . Pforzheim, 29. März1890, ist die eheliche Gütergemeinschaftauf einen beiderseitigen Einwurf vonje 20 Mark beschränkt .2. Ord .Z . 779 . Firma Maischhofer ,Höll u . Cie . hier. Ehevertrag des Ge¬

sellschafters Otto Sauer dahier mit Lina,geb . Kramer von hier, d . d . Pforzheim,17 . Juli 1894, wonach die eheliche Gü-

Schopfheim, den 27. Juli 1896.O . BoPPel ,
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Z .565 .2. Nr . 6834. Offenburg .
Bekanntmachung.Bei derEv . StiftnngenverwaltnngOffenbnrg ist auf LS. Septembertergemeinschaft auf einen beiderseitigen d. I . die Stelle eines 1. Gehilfe «Etnwurf von je 500 Mk. beschränkt ist. neu zu besetzen. Dieselbe könnte auch3. O .Z . 914. Firma Weeber u . Buch-Feinem Gehilfen zur aushilfsweise «Müller hier. Dem Kaufmann Otto :Versehung auf die Dauer eines Jahres ,Schraff, wohnhaft hier, ist Prokura er- d. i. bis 1 . Oktober k. I . , übertragentheilt.

4 . O .Z . 1081 . Firma Lachmann u.
werden.

Bewerber aus der Zahl der Finanz -Hilbe hier. Theilhaber der seit 27 . Juli asststenten , letzterenfalls auch aus der1896 bestehenden offenen Handelsgesell- Zahl der älteren Finanzgehilfen, wollenschüft find : Fässer Jean Lachmann und sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse bisBijoutier Karl Friedrich Hilbe, betdeLS. August d. I . bet obiger Berwal -wohnhaft hier. Nach dem Ehevertragjtung melden.Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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